
Sehr geehrte Partnerinnen, 
sehr geehrte Partner,

am 1.7.2013 tritt in ganz  
Europa eine neue Verordnung 
zu Bauprodukten in Kraft: Mit 
der neuen Bauproduktenver-
ordnung werden Leistungs-
erklärung und CE Kennzeich-
nung für Vorhangfassaden, 
Fenster und Außentüren ohne 
Anforderungen an Brand- und 
Rauchschutz zur Pflicht für 
jeden Hersteller. Was das 
konkret für Sie als Metallbauer 
heißt und wie Schüco Sie hier-
bei unterstützt, erfahren Sie 
in dieser Sonderausgabe des 
Schüco Partner-Magazins.

Herzliche Grüße

Wolfgang Schneider
Direktor Vertrieb Metallbau 
Deutschland
Schüco International KG

Grüne Technologie für den Blauen Planeten
Saubere Energie aus Solar und Fenstern

Kundeninformation Metallbau

Ab Juli 2013 müssen Bauprodukte, 
die harmonisierten europäischen Nor-
men unterliegen, überall in Europa 
nach Vorgabe der Bauproduktenver-
ordnung einheitlich geprüft, gekenn-
zeichnet und mit Dokumenten verse-
hen werden. Bei Fenstern, Türen und 
Fassaden ohne Anforderungen an 
den Brandschutz sind dies CE Kenn-
zeichen sowie Leistungserklärungen, 
die zusammen mit Sicherheitshin-
weisen, Wartungs- und Gebrauchs-
anleitungen schriftlich zu übergeben 
sind. Grundlage ist eine Technische 
Dokumentation mit Prüfzeugnissen, 
Systempässen usw., die von Ihnen als 
Hersteller zehn Jahre lang archiviert 
werden muss.
Um den damit verbundenen bürokra-
tischen und technischen Aufwand für 

Metallbau-Partner zu minimieren, bie-
tet Ihnen Schüco einen umfassenden 
Service bei der Erstellung aller not-
wendigen Dokumente. Diese Service-
leistungen stehen für jeden Metall-
bau-Partner exklusiv zur Verfügung. 

Service für Schüco Partner: 
das CE Portal
Besonders einfach geht es, wenn  
Sie das neue Schüco CE Portal nut-
zen. Unter www.schueco.de/ce-
kennzeichen stehen Ihnen alle Infor-
mationen im Service bereich zur Ver-
fügung. Hier geben Sie die relevanten 
System- und Produktdaten über in-
tuitiv bedienbare Eingabemasken per 
Hand ein. Danach erhalten Sie die 
ausgewählten Unter lagen und die  
Arbeit wird somit immens erleichtert.

Neue Bauproduktenverordnung

Spezial

Neue Bauproduktenverordnung
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Die ab 1.7.2013 unmittelbar in allen 
Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union geltende Bauproduktenver-
ordnung ist eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des 
Rates der EU. Sie legt innerhalb der 
EU harmonisierte Bedingungen für die 
Vermarktung von Bauprodukten fest. 
In Deutschland löst sie das „Baupro-
duktengesetz – BauPG“ aus dem Jahr 
1992 ab. Die Abkürzung CPR steht für 
„Construction Products Regulation“ 
vor dem Hintergrund, dass sie die ein-

zige offizielle EU-weite Bezeichnung 
darstellt. Ziele der CPR sind neben 
dem Abbau technischer Handels-
hemmnisse für einen reibungslosen 
Warenverkehr vor allem einheitliche 
Produkt- und Prüfstandards sowie 
überall gleiche Leistungsangaben bei 
Bauprodukten.

Die CPR verstärkt die Bedeutung des 
CE Kennzeichens, das nun auf allen 
Bauprodukten anzubringen ist. Gegen-
über früher enthält das CE Kennzei-

chen die Nummer einer zugehörigen 
Leis tungserklärung. Mit der CE Kenn-
zeichnung übernimmt der Hersteller 
von Fenstern, Türen oder Fassaden 
die Verantwortung für die in der 
Leistungserklärung dokumentierten 
Leistungswerte. Die Leistungserklä-
rung erhält der Kunde in Papierform 
oder digital vom Hersteller. Hersteller 
ist der Metallbauer. Produkte ohne CE 
Kennzeichen und Leistungserklärung 
dürfen nicht in den Verkehr gebracht 
werden.

Einheitliche Kennzeich nung in Europa

Die Leistungserklärung enthält auch die wesentlichen Produktmerkmale. Sie 
wird dem Kunden in schriftlicher Form, z.B. mit der Rechnung ausgehändigt.

2.  Eine Typen-, Chargen- oder Seriennummer zur eindeutigen 
Identifizierung.

1.  Kenncode des Produkttyps, für den die Leistungs erklärung 
erstellt wurde.

3.  Der Verwendungszweck für das Bauprodukt gemäß der  
anwendbaren harmonisierten technischen Spezifikation  
(z.B. Produktnorm).

4.  Name, Handelsname oder eingetragenes Markenzeichen des  
Herstellers mit Kontaktanschrift.

5.  Eventuell Name des Bevollmächtigten des Herstellers.

6.  Das System zur Bewertung der Leistungsbeständigkeit.

7.  Die Angabe der harmonisierten Norm mit Erstelldatum.

8.  Die Nummer(n) und ggf. der Name der notifizierten 
Prüfstelle(n).

9.  Die Liste der wesentlichen Merkmale für das Bauprodukt 
gemäß der anwendbaren harmonisierten technischen  
Spezifikation (z.B. Produktnorm) aus Punkt 3.

10.  Die Leistung von zumindest einem der wesentlichen 
Merkmale des Bauprodukts, die für den erklärten  
Verwendungszweck relevant sind.

11.  Die Leistungserklärung muss einen eindeutigen Nummern-
schlüssel besitzen, der auf der zum Produkt zugehörigen 
CE Kennzeichnung angegeben werden muss. 
Der Nummernschlüssel selbst kann vom Hersteller definiert 
werden. Eine Abschrift der Leistungserklärung ist dem 
Kunden in Papierform oder in elektronischer Form (E-Mail) 
zu übergeben. Für ein Los gleicher Produkte ist nur eine 
Leistungserklärung zu erstellen. Die Zuordnung am Produkt 
erfolgt über die CE Kennzeichnung. Die Leistungserklärung 
zum Produkt muss für zehn Jahre aufbewahrt werden.

Die Bauproduktenverordnung (Construction Products Regulation, kurz CPR) löst das 
Bauproduktegesetz und die Bauproduktenrichtlinie zum 1. Juli 2013 ab.

11.
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Einheitliche Kennzeich nung in Europa

Wohnhaus Dresden

Aufgaben des Herstellers

Metallbauer und Partner von Schüco sind verantwort-
lich für Entwurf und Herstellung eines Produkts. Sie 
führen eine werkseigene Produktionskontrolle (WPK) 
durch und erstellen die Leistungserklärung in der  
offiziellen Sprache des Ziellandes. Sie stellen das  
CE Kennzeichen aus und bringen es am Produkt an. 
Außerdem liefern sie die Leistungserklärung zusam-
men mit Gebrauchs- und Sicherheitsinformationen an 
den Endverbraucher aus. Alle Unterlagen müssen vom  
Hersteller in Form einer Technischen Dokumentation 
zehn Jahre lang verwahrt werden.

Aufgaben von Schüco

Als Systemgeber entwickelt Schüco Fenster-, 
Tür- und Fassadensysteme. Im Rahmen der  
Typprüfungen lässt Schüco durch eine notifi-
zierte Stelle die Leistungseigenschaften dieser 
Systeme an ausgewählten Prüfkörpern ermitteln 
und stellt diese den Metallbau-Partnern zur Ver-
fügung: Prüfberichte, Bestell- und Fertigungska-
taloge sowie Leitfäden für die werkseigene Pro-
duktionskontrolle (WPK). Darüber hinaus erstellt 
Schüco Bedienungs-, Pflege- und Wartungsan-
weisungen und hält diese für Partner bereit.
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Optimale Prozesse sind alles
Einfache Vorgehensweise für Hersteller am Beispiel eines Schüco Aluminium-Fensters. Die  
folgende Checkliste beruht auf Empfehlungen seitens des Systemgebers Schüco – basierend  
auf dem aktuellen Stand der CPR, Leitfäden des VFFs und EAA. Änderungen vorbehalten.

Step 2: Qualitätssicherung und Fertigung

Die werkseigene Produktionskontrolle (WPK) des Metallbau-
Partners als Hersteller soll sicherstellen, dass die bei der Erst-

typprüfung ermittelten Leis tungs-
eigenschaften bei der Produktion 
durch die Einhaltung qualitäts-
sichernder Vorgaben und Regeln 
erreicht werden. Schüco stellt dafür 
einen Leitfaden bereit. Die Fertigung 
des Fensters erfolgt dann gemäß der 
technischen Schüco Dokumentation 
innerhalb der geprüften Systemvorga-
ben. Alle Fertigungs unterlagen unter: 
www.schueco.de/services
WPK-Leitfaden unter:
www.schueco.de/ce-kennzeichen

Step 1: Technische Planung 

Zur Planung und Kalkulation steht Ihnen wie gewohnt die Software-
lösung SchüCal zur Verfügung. Aber auch ohne SchüCal 
bietet Schüco eine vollständige Dokumentation 
zur Materialermittlung per Hand unter 
www.schueco.de/services

Step 3: Kennzeichnung  
des Fensters
Das fertiggestellte Fenster erhält einen  
Aufkleber im Fensterfalz, um die dauerhafte 
Rückverfolgbarkeit zu sichern. Das CE Zei-
chen kann informatorisch ergänzt werden.

Herstelleradresse, evtl. in Kombination 
mit Ihrem Logo zur Eigenwerbung nutzen

Identifizierungs-Nr.

Grüne Technologie für den Blauen Planeten
Saubere Energie aus Solar und Fenstern

Leitfaden
Werkseigene Produktionskontrolle

CE-Kennzeichnung von Fenstern und Türen nach EN 14351 Teil 1



Optimale Prozesse sind alles
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Weitere Informationen  
zum Thema Türen und Fassade gibt 
es unter  
www.schueco.de/ce-kennzeichen

Step 5: CE Kennzeichen 

Bei Lieferung des Fensters gehört das CE Kennzei-
chen zusammen mit Gebrauchs- und Sicherheitsinfor-
mationen zu den produktbegleitenden Dokumenten. 
Das Formular zur Erstellung des CE Dokuments ist 
unter www.schueco.de/ce-kennzeichen erhältlich. 
Hier sind auch alle relevanten Informationen zum  
Thema übersichtlich und dauerhaft verfügbar. 

Step 4: Erstellung der Leistungserklärung

Die Leistungserklärung dokumentiert die 
Übereinstimmung des Fensters mit der Pro-
duktnorm EN 14352-1 und erklärt alle man-
datierten Eigenschaften. Nicht gewünschte 
Eigenschaften werden mit „npd“ (no perfor-
mance determined) gekennzeichnet. Da ge-
fährliche Substanzen in einem Alu-Fenster in 
der Regel nicht enthalten sind, reicht hier ein 
„-“ als Kennzeichen. Übertragungsregeln auf 
Fenster unterschiedlicher Größe gegenüber 
den Prüfkörpern sind in den Produktpässen 
jeweils genannt. Wer mit dem CE Portal 
plant, dem bietet Schüco das Formular zur 
Leistungserklärung des produzierten Fens ters 
in ausgewählten Sprachen als Download auf  
www.schueco.de/ce-kennzeichen an. Es 
ist dem Kunden schriftlich auszuhändigen. 
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Mit der Bauproduktenverordnung werden Leistungser-
klärungen für Fenster, Vorhang fassaden, Dachfenster 
und Außentüren ohne Anforderungen an Brand- und 
Rauchschutz Pflicht. Am Beispiel Fenster sind in der 
Leistungserklärung gemäß Fensternorm  
EN 14351-1 – Pkt. 7.3 folgende mandatierte Eigen-
schaften zu erklären: 

• Schlagregendichtheit
• Gefährliche Substanzen
•  Widerstandsfähigkeit gegen  

Windbeanspruchung
•  Tragfähigkeit von Sicherheitsvor richtungen
• Schallschutz
• Wärmedurchgangskoeffizient
• Strahlungseigenschaften
• Luftdurchlässigkeit

Es sind die aus der Norm genannten Übertragungsre-
geln zu verwenden und zu beachten. Im akkreditierten 
Schüco Technologiezentrum werden unterschiedliche 
Systemprüfungen durchgeführt. Einige Beispiele se-
hen Sie hier.

Mandatierte Eigenschaften am  Beispiel von Fenstern

Dichtheitsprüfungen 
Dichtheitsprüfungen von einzelnen Bauelementen bis hin zu kompletten 
Fassadenelementen umfassen Prüfungen zu  
Schlagregendichtigkeit, Luftdurchlässigkeit und Windlast. 

Windlast  
Fensterprüfstand
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Mandatierte Eigenschaften am  Beispiel von Fenstern
Systeme zur Bewer-
tung der Leistungs-
beständigkeit
Fenster, Fassaden und Außentüren 
unterliegen in der CPR je nach An-
forderung und Leistung bestimmten 
Bewertungen, die durch den Herstel-
ler nachgewiesen werden müssen. 
Früher als Konformitätssystem be-
zeichnet, sind jetzt Systeme zur Be-
wertung der Leis tungsbeständigkeit 
zu erfüllen.

System 1 umfasst Außentüren in 
Fluchtwegen sowie Außentüren und 
Fenster als Brand-/Rauchabschluss 
und in Fluchtwegen. Außerdem Vor-
hangfassaden für Anwendungen, die 
Vorschriften an das Brandverhalten 
unterliegen, und SSG-Bausätze der 
Typen II und IV (geklebte Glaskon-
struktionen) nach ETAG 002.

System 2+ enthält SSG-Bausätze der 
Typen I und III nach ETAG 002.

System 3 bewertet Außentüren und 
Fenster ohne Eigenschaften bezüglich 
Feuerschutz und/oder Rauchdichtheit 
sowie Vorhangfassaden für Anwen-
dungen, die keinen Vorschriften an  
das Brandverhalten unterliegen.

Ersttypprüfungen von Schüco
Nach dem System 3 muss der  
Hersteller eines Fensters dessen  
Konformität mit den Anforderungen 
der Norm durch die WPK und eine  
Typprüfung (Type Testing, kurz: TT) 
bei einem zugelassenen Prüfinstitut 
bestätigen. Dabei werden reprä-
sentative Prüfkörper umfassend 
geprüft. Da der damit verbundene 
Aufwand hoch ist, lässt Schüco als 
Systemgeber die Typprüfungen von 
einer notifizierten Stelle durchführen 
und stellt dem Metallbau-Partner 
die Ergebnisse zur Verfügung. Bei 
Produkten nach System 1 sind 
zusätzlich die Erstinspektion des 
Hersteller-Betriebes und neben der 
Produktionskontrolle eine laufende 
Fremdüberwachung durch eine ex-
terne Stelle erforderlich.

Differenzklimakammer  
Die Differenzklimakammer ermöglicht Temperaturprüfungen von -60 bis +90 Grad Celsius. Das  
umfasst alle klimatischen Verhältnisse auf der Erde. In weiteren Prüfeinrichtungen werden  
Temperatur- und Feuchtigkeitszyklen simuliert, Wärmedurchgangskoeffizienten ermittelt sowie  
Korrosionsbeständigkeit oder Witterungseinflüsse geprüft.

Schallschutz am Originalbauteil
Im akkreditierten Schüco Technologiezentrum werden z. B. Systemprüfungen für Fenster 
durchgeführt. Gemessen werden können die Luftschalldämmung gegen Außenlärm sowie die 
Flankendämmung für die Schallübertragung in Innenräumen oder zwischen Geschossebenen.
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Werkseigene  
Produktionskontrolle

Ein wesentliches Element der CE Kennzeich-
nung ist die ständige werkseigene Produk-
tionskontrolle (WPK), die von jedem Hersteller 
selbstständig durchgeführt werden muss.  
Dabei handelt es sich um Verfahrens- und Prüf-
anweisungen, die in jedem Betrieb in dividuell 
auf dessen Gegebenheiten angepasst werden 
müssen. Schüco leistet hier Unterstützung mit 
einem umfassenden Leitfaden.

Das neue CE Portal von Schüco stellt 
alle notwendigen Informationen und 
Hinweise zur Bauproduktenverord-
nung im Service-Bereich unter  
www.schueco.de/ce-kennzeichen 
bereit. Damit gelingt die Technische 
Dokumentation der Schüco Pro-
dukte im Handumdrehen. Folgende 
Leistungen stehen zur Verfügung:
•  Allgemeine Informationen zur 

normgerechten Kennzeichnung 
von Fenstern, Türen und Fassaden: 
Sinn und Zweck der CE Kennzeich-
nung, Bedeutung und Durchfüh-

rung der werkseigenen Produk-
tionskontrolle, Gültigkeitsbereich 
des CE Kennzeichens sowie Ant-
worten auf häufig gestellte Fragen.

•  CE Unterstützung für Schüco 
Bauprodukte: Metallbau-Partner 
erhalten zur Erstellung von Leis-
tungserklärung und CE Kennzei-
chen die erforderlichen System-
pässe, Produktleistungspässe und 
Prüfzeugnisse nach Anerkennung 
der Nutzungsbedingungen zum 
Download. 

•  CE Unterstützung für Schüco 
Artikel: Leistungserklärungen liegen 
zum Download bereit. Bequeme 
Suchfunktion nach Artikel- oder  
Dokumentennummer. 

•  Leitfaden zur werkseigenen Pro-
duktionskontrolle zum Download. 
Bitte beachten: Die Vorlagen müssen 
auf die speziellen Gegebenheiten Ihres 
Unternehmens angepasst werden.

•  Informationen zu CE Schulungen 
direkt bei Ihnen im Betrieb.

Übrigens: Zurzeit arbeitet Schüco an 
einer weiteren komfortablen Lösung, 
die Planung, Kalkulation und die Erstel-
lung der erforderlichen Dokumente zur 
CE Kennzeichnung unter Erfüllung der 
neuen Bauproduktenverordnung ver-
einfacht.

Für alle Fälle: das  Portal
Informationen zum CE Kennzeichen rund um die Uhr exklusiv für Schüco Partner

Einfach einloggen unter  
www.schueco.de/ce-kennzeichen

 Login mit E-Mail und 

 Kennwort

  Erstregistrierung, falls noch kein 
Zugang vorliegt
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Allgemeine Informationen
Unter der Rubrik CE Kennzeichen 
finden Sie alles für die Umset-
zung in die Praxis.

Schüco Bauprodukte
•  Optimierung der  

Filtermöglichkeiten
•  Integration von  

Nutzungsbedingungen
•  Anzeige der Leistungser-

klärung und des CE Kenn-
zeichens bei jeder Serie

Schüco Artikel
•  Download von  

Leistungserklärungen
•  Nutzer kann nach Arti-

kel- oder Dokumenten-
nummer suchen



Schüco TecDoc App
Technische Dokumentationen – jetzt auch für iPhones, Android Tablets sowie Smartphones
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Die Schüco TecDoc App ist ein hilfreicher Begleiter in vie-
len geschäftlichen Alltagssituationen. Bei der Kundenbe-
ratung oder auf der Baustelle sind aktuelle Informationen 
unmittelbar abrufbar und können sofort per Mail ins Büro 
oder an Lieferanten gesendet werden. 

Die TecDoc App kann Tausende von Papierseiten erset-
zen und reduziert somit die Menge an gedruckten Kata-
logen erheblich.

Kurze Wege und Informationen in Echtzeit stehen bei der 
TecDoc App genauso im Vordergrund wie das schnelle 
Navigieren innerhalb eines Katalogs und die Aktualität der 
verfügbaren Daten. 

Die Schüco TecDoc App wächst mit ihren Anforderungen. 
Es werden neben dem Apple iPad auch viele andere mo-
bile Geräte wie das iPhone und sämtliche Android Tablets 
und Phones unterstützt. In Kürze wird zusätzlich eine Win-
dows-Version der TecDoc App zur Verfügung stehen, die 
eine Benutzung auf Desktop PCs und mobilen Windows 
Geräten ermöglicht. Somit werden zukünftig die marktüb-
lichen Plattformen abgedeckt.

Durch grafische und funktionelle Verbesserungen ist eine 
spürbar erhöhte Benutzerfreundlichkeit entstanden, die 
einen mühelosen Zugriff auf Technische Dokumentationen 
und Architekten-Informationen von Schüco sicherstellt.

In Bearbeitung sind die für die CE Kennzeichnung und 
Leis tungserklärungen relevanten Informationen auch in 
der TecDoc App zu integrieren.

Probieren Sie es gleich aus
Informationen zur App und Möglichkeiten zum Download: 
www.schueco.de/tecdoc-app

Auch auf dem 
Apple iPhone 
und Android 

Smartphone sind 
Technische Doku-
mentationen von 
Schüco ab sofort 

abrufbar.
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Eine erhöhte Benutzerfreundlichkeit und 
technische Verbesserungen zeichnen 
die neue TecDoc App für iOS Betriebs-
systeme aus. Das Update ist direkt im 
Apple App Store erhältlich.

Nach einem erfolg-
reichen Start für 
das Apple iPad ist 
die Schüco TecDoc 
App jetzt auch für 
mobile Geräte mit 
Android Betriebs-
system verfügbar.



Grüne Technologie für den Blauen Planeten
Saubere Energie aus Solar und Fenstern

CE Schulungen: Direkt bei Ihnen im Betrieb
Schulungen zur CE Kennzeichnung und zur neuen Bauproduktenverordnung bietet 
Schüco seinen Partnern als Halbtageskurse an. Das Training ist genau auf die fir-
menspezifischen Be lange des jeweiligen Partners abgestimmt. Behandelt werden 
die einschlägigen CE Normen sowie deren Umsetzung in die betriebliche Praxis. 
Weitere Informationen und Anmeldung  
unter www.schueco.de/ce-kennzeichen

Alle Informationen zur CE Kennzeichnung unter  
www.schueco.de/ce-kennzeichen

CE Schulungen bei der Firma Alu Technic Rinkenburger, Baienfurt


